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4.7 Ladendiebstahl

Welche Bedeutung dem Ladendiebstahl trotz relativ geringer Einzelschäden zukommt, lässt sich an der
Menge der jährlich festzustellenden Delikte erkennen. Nachdem über einen Zeitraum von sieben Jahren
kontinuierlich mehr Straftaten gezählt wurden, gab es 1999 in Sachsen erste Anzeichen für eine Trend-
wende. 2000 ging die Fallzahl um mehr als 5 000 zurück. Nach moderaten Anstiegen in den Folgejahren
war 2003 mit - 5,0 Prozent wieder ein deutlicher Rückgang feststellbar. An der registrierten Gesamtkrimi-
nalität Sachsens hatte der Ladendiebstahl 2003 einen Anteil von 9,2 Prozent.

Insgesamt wurden 32 365 Ladendiebstähle polizeilich bearbeitet, abgeschlossen und an die Staatsan-
waltschaft weitergeleitet. Es handelte sich fast ausschließlich um die klassische Form des Diebstahls un-
gesichert ausgelegter Waren durch Kunden während der Geschäftszeit. Lediglich 246 Fälle wurden unter
erschwerenden Umständen begangen.

Tabelle 262:  Anzahl der registrierten Ladendiebstähle 1999 - 2003

Schl.-  Straftatengruppe erfasste  Fälle Änderung 03/02
zahl 1999 2000 2001 2002 2003 absolut in %

*26*  Ladendiebstahl insgesamt 39 011 33 573 34 243 34 066 32 365 - 1 701 5,0
 davon

326*    ohne erschw. Umstände 38 933 33 446 34 162 33 952 32 119 - 1 833 5,4
426*    unter erschw. Umständen 78 127 81 114 246 + 132 115,8

Abbildung 77:  Entwicklung der Anzahl der Ladendiebstähle
Um zügig auf die große Zahl der Delikte
reagieren zu können, verfolgt die Polizei
Sachsens Tatverdächtige, die erstmals mit
Ladendiebstahl in Erscheinung treten und
dabei einen Schaden unter 50 € verursa-
chen, in einer beschleunigten Verfahrens-
weise. Die Ahndung der Tat erfolgt so we-
sentlich früher als nach herkömmlicher
justizieller Praxis. Der deutliche Rückgang
des Ladendiebstahls im Jahr 2000 und die
Stabilisierung der Fallzahl auf etwa diesem
Niveau scheinen der Vorgehensweise
Recht zu geben.
Die neuen Bundesländer sind durch einfa-
che Ladendiebstähle durchschnittlich stär-
ker belastet als die alten Länder ein-
schließlich Berlin.

Tabelle 263:  Häufigkeitszahlen 2003 im Bundesvergleich

Ladendiebstahl Ladendiebstahl Ladendiebstahl
insgesamt ohne erschwerende

Umstände
unter erschwerenden

Umständen

 Sachsen 744 739 6
 alte Bundesländer einschließlich Berlin 623 611 12
 neue Bundesländer 772 766 6
 Bund gesamt 647 637 11
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Unter den in Sachsen gemeldeten Ladendiebstählen befanden sich 238 Versuche (0,7 %). In der Summe
der 32 127 vollendeten Delikte entstand - wie schon 2002 - ein Entwendungsschaden von insgesamt
1,4 Mio. €. 1999 bis 2001 wurden Jahresverluste in der Höhe von jeweils 1,3 Mio. €  gemeldet.

Die Diebstähle richteten sich zu 62,1 Prozent aller vollendeten Fälle gegen Waren im Wert von weniger
als 15 €. 22,6 Prozent der vollendeten Delikte betrafen Gegenstände im Preis von 15 bis unter 50 €. Dass
auch vor teuren Waren nicht Halt gemacht wurde, zeigen 348 Fälle mit Einzelschäden ab 500 €. Als be-
sonders beliebt erweisen sich bei Ladendieben seit Jahren Kosmetikartikel, Nahrungs- und Genussmittel,
Schreib- und Spielwaren, Schmuck, Bekleidung und Medienartikel.

Tabelle 264:  Aufgliederung der vollendeten Fälle nach Schadensklassen 2003

Schl.-  Straftatengruppe vollendete Fälle mit Schaden von ... bis unter ... € Schadens-
zahl Fälle 1 15 50 250 500 2 500 summe

insgesamt 15 50 250 500 2 500 u. mehr in €

*26*  Ladendiebstahl insgesamt 32 127 19 956 7 253 4 068 502 312 36 1 391 871
 davon

326*    ohne erschw. Umstände 31 911 19 932 7 208 3 979 471 293 28 1 306 607
426*    unter erschw. Umständen 216 24 45 89 31 19 8 85 264

In den mittleren und großen Städten wurden mehr Ladendiebstähle registriert als in den ländlichen Ge-
meinden. 20,6 Prozent aller Fälle entfielen auf Gemeinden mit weniger als 20 000 Einwohnern,
30,9 Prozent auf Städte mit 20 000 bis unter 100 000 Einwohnern und 48,5 Prozent auf die vier Groß-
städte Sachsens.

Tabelle 265:  Ladendiebstahl insgesamt nach Gemeindegrößenklassen im Jahresvergleich

 Gemeindegrößenklasse erfasste Fälle insgesamt  Fälle je 100 000
 Einwohnerzahl ... Änderung 2003/2002 Einwohner

2003 2002 absolut in % 2003 2002

 unter 20 000 6 679 7 167 - 488 6,8 295 310
 20 000 bis unter 100 000 9 995 10 762 - 767 7,1 1 320 1 444
 100 000 bis unter 500 000 15 690 16 137 - 447 2,8 1 181 1 214

In der Liste der relativ hoch belasteten Kreisfreien Städte rangiert seit Jahren Görlitz auf den oberen Plät-
zen. Die Verkaufseinrichtungen der Stadt werden stark vom grenzüberschreitenden Tourismus frequen-
tiert. Mehr als 30 Prozent aller in Görlitz im Zusammenhang mit Ladendiebstahl ermittelten Personen sind
nichtdeutsch. 2003 stand die Kreisfreie Stadt Hoyerswerda an erster Stelle. Hier waren die Tatverdächti-
gen aber zu 96,2 Prozent Deutsche.

Tabelle 266:  Ladendiebstahl insgesamt in den Kreisfreien Städten

 Kreisfreie Stadt erfasste Fälle Fallentwicklung 2003/2002 HZ
 (sortiert nach der Häufigkeitszahl) 2003 2002 absolut in % 2003

 Hoyerswerda 793 652 + 141 21,6 1 710
 Görlitz 974 1 247 - 273 21,9 1 643
 Leipzig 6 050 6 408 - 358 5,6 1 223
 Zwickau 1 209 1 501 - 292 19,5 1 198
 Dresden 5 627 5 562 + 65 1,2 1 172
 Chemnitz 2 804 2 666 + 138 5,2 1 110
 Plauen 691 833 - 142 17,0 980
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Für die Polizeidienststellen und die Rechtsprechung bedeutet Ladendiebstahl als Massendelikt vor allem
Verwaltungsaufwand. Die eigentliche Ermittlungstätigkeit bleibt minimal, da die Tatverdächtigen in der
Regel bereits über die Anzeige bekannt werden.

Tabelle 267:  Aufklärungsergebnisse 2003/2002

Schl.-  Straftatengruppe aufgeklärte Fälle AQ in Prozent ermittelte TV
zahl 2003 2002 2003 2002 2003 2002

*26*  Ladendiebstahl insgesamt 31 391 33 021 97,0 96,9 27 712 29 842
 davon

326*    ohne erschwerende Umstände 31 192 32 947 97,1 97,0 27 652 29 806
426*    unter erschwerenden Umständen 199 74 80,9 64,9 152 73

Unter den Tatverdächtigen waren relativ viele Kinder und Jugendliche. Der Anteil der Mädchen und Frau-
en lag deutlich höher als in der Gesamtkriminalität.

Ermittelt wurden 2003 insgesamt

10 097 weibliche Tatverdächtige  =̂  36,4 Prozent,  das waren 1 271 TV weniger als 2002,
17 615 männliche Tatverdächtige =̂  63,6 Prozent, 859 TV weniger,

  3 151 Kinder =̂  11,4 Prozent, 661 TV weniger,
  5 007 Jugendliche =̂  18,1 Prozent, 820 TV weniger,
  2 340 Heranwachsende =̂    8,4 Prozent, 200 TV weniger,
17 214 Erwachsene =̂  62,1 Prozent, 449 TV weniger,

25 032 deutsche Tatverdächtige =̂  90,3 Prozent, 1 994 TV weniger,
  2 680 nichtdeutsche Tatverdächtige =̂    9,7 Prozent, 136 TV weniger.

Von den deutschen Tatverdächtigen war mehr als ein Drittel der ermittelten Personen unter 21 Jahre alt.
Bei den Nichtdeutschen nahmen die Nichterwachsenen etwa ein Viertel der Tatverdächtigen ein. Auslän-
dische Kinder traten im Zusammenhang mit Ladendiebstahl kaum in Erscheinung.
 
Tabelle 268:  Anzahl der deutschen Tatverdächtigen nach Geschlecht und Altersgruppen

Schl.-  Straftatengruppe ermittelte Tatverdächtige
zahl ins- männ- weib- Kin- Jugend- Heran- Erwach-

gesamt lich lich der liche wachs. sene

*26*   Ladendiebstahl insgesamt 25 032 15 601 9 431 3 060 4 702 1 980 15 290
  davon

326*     ohne erschwerende Umstände 24 997 15 566 9 431 3 060 4 691 1 975 15 271
426*     unter erschwerenden Umständen 100 90 10 1 20 24 55

Tabelle 269:  Anzahl der nichtdeutschen Tatverdächtigen nach Geschlecht und Altersgruppen

Schl.-  Straftatengruppe ermittelte Tatverdächtige
zahl ins- männ- weib- Kin- Jugend- Heran- Erwach-

gesamt lich lich der liche wachs. sene

*26*   Ladendiebstahl insgesamt 2 680 2 014 666 91 305 360 1 924
  davon

326*     ohne erschwerende Umstände 2 655 1 991 664 91 304 358 1 902
426*     unter erschwerenden Umständen 52 48 4 - 3 5 44
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Abbildung 78 und 79: Deutsche und nichtdeutsche Tatverdächtige nach Altersgruppen und Ge-
schlecht

Tabelle 270: Entwicklung der Tatverdächtigenbelastungszahl der deutschen Bevölkerung Sach-
sens bei Ladendiebstahl

Jahr deutsche     und zwar
Bevölkerung männlich weiblich Kinder Jugend- Heran- Er-
ab 8 Jahre liche wachsende wachsene

1999 714 900 545 1 581 2 856 1 383 450
2000 638 796 493 1 392 2 521 1 227 413
2001 658 840 491 1 515 2 317 1 247 451
2002 664 837 505 1 570 2 441 1 270 455
2003 623 807 452 1 504 2 112 1 178 448

 Abbildung 80: Tatverdächtigenbelastungszahl der deutschen Bevölkerung Sachsens 2003 bei
Ladendiebstahl

Gruppenweises Vorgehen ist bei Ladendiebstahl untypisch. Insgesamt wurden 92,2 Prozent aller aufge-
klärten Fälle von allein handelnden Tatverdächtigen begangen. Lediglich bei den wenigen Delikten unter
erschwerenden Umständen war gemeinschaftliches Handeln stärker ausgeprägt. Kinder begingen Laden-
diebstahl mit 22,2 Prozent noch am häufigsten gemeinsam. Ähnlich wie in der Gesamtkriminalität nahm
der Anteil der Alleinhandelnden an allen Tatverdächtigen mit wachsendem Alter zu.
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Tabelle 271:  Allein handelnde und polizeilich bereits in Erscheinung getretene Tatverdächtige

Merkmal Kinder Jugendliche Heranwachsende Erwachsene

allein handelnd Anzahl 2 540 4 514 2 678 19 205
in % 77,8 81,0 83,6 95,2

polizeilich bereits in Erschei- Anzahl 928 2 337 1 961 8 368
nung getreten in % 28,4 42,0 61,2 41,5

Abbildung 81:

Ladendiebstahl durch Kinder nach
der Beteiligung

An den Ladendiebstählen des Jahres
2003 waren Kinder mit 3 266 Delikten
(10,4 % der aufgeklärten Fälle) als Tat-
verdächtige beteiligt, Jugendliche mit
5 570 Delikten (17,7 %), Heranwach-
sende mit 3 204 Delikten (10,2 %), Er-
wachsene mit 20 179 Delikten (64,3 %).

Tabelle 272:  Entwicklung der Tatverdächtigenanteile 1999 - 2003

Altersgruppe Prozentanteil der wegen Ladendiebstahls ermittelten Personen an ...
allen Tatverdächtigen den Tatverdächtigen der Altersgruppe

1999 2000 2001 2002 2003 1999 2000 2001 2002 2003

Kinder 16,0 14,8 14,1 12,8 11,4 52,4 48,4 48,5 47,4 46,0
Jugendliche 21,5 21,4 18,9 19,5 18,1 34,2 31,1 28,3 30,5 27,1
Heranwachsende 8,8 8,6 8,6 8,5 8,4 18,8 16,4 16,1 17,2 14,9
Erwachsene 53,7 55,2 58,4 59,2 62,1 19,9 18,3 18,5 19,5 18,4

Tabelle 273:  Fälle des Ladendiebstahls nach Polizeidirektionen

  Dienstbereich erfasste Fälle AQ in % HZ Fallentwicklung 2003/2002
Anzahl in % absolut in %

  PD Aue 1 163 3,6 95,4 370 - 127 9,8
  PD Chemnitz 3 183 9,8     100,0 821 + 170 5,6
  PD Freiberg 905 2,8 97,3 374 + 46 5,4
  PD Plauen 1 631 5,0 98,1 607 - 73 4,3
  PD Zwickau 2 436 7,5 95,2 656 - 229 8,6
  Reg.bez. Chemnitz 9 318 28,8 97,6 588 - 213 2,2
  PD Bautzen 2 292 7,1 96,7 647 - 114 4,7
  PD Dresden 5 627 17,4 95,5 1 172 + 65 1,2
  PD Görlitz 2 059 6,4 96,3 662 - 528 20,4
  PD Pirna 1 621 5,0 98,9 605 + 10 0,6
  PD Riesa 1 552 4,8 97,4 575 - 488 23,9
  Reg.bez. Dresden 13 151 40,6 96,5 781 - 1 055 7,4
  PD Grimma 2 566 7,9 98,2 711 - 234 8,4
  PD Leipzig 6 050 18,7 96,6 1 223 - 358 5,6
  PD Torgau 1 279 4,0 97,4 568 + 158 14,1
  Reg.bez. Leipzig 9 895 30,6 97,1 915 - 434 4,2

  Freistaat Sachsen
  (einschl. unbekanntem Tatort)

32 365 100,0 97,0 744 - 1 701 5,0

13,1 %9,1 %

77,8 %
 2 540 Fälle allein handelnd

   429 Fälle gemeinschaftlich

   297 Fälle zusammen mit
                 älteren TV

Kinder begingen ...
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 Abbildung 82:  Häufigkeitszahl Ladendiebstahl 2003 nach Polizeidirektionen

Tabelle 274:  Tatverdächtige des Ladendiebstahls nach Polizeidirektionen

 Dienstbereich TV   davon nichtdt.
gesamt Kinder Jugendliche Heranwachs. Erwachsene Tatverdächt.
Anzahl abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

 PD Aue 1 116 114 10,2 212 19,0 110 9,9 680 60,9 61 5,5
 PD Chemnitz 2 936 274   9,3 532 18,1 246 8,4 1 884 64,2 490 16,7
 PD Freiberg 922 128 13,9 198 21,5 99 10,7 497 53,9 91 9,9
 PD Plauen 1 577 189 12,0 265 16,8 152 9,6 971 61,6 99 6,3
 PD Zwickau 2 133 242 11,3 374 17,5 151 7,1 1 366 64,0 137 6,4
 Reg.bez. Chemnitz 8 589 945 11,0 1 564 18,2 733 8,5 5 347 62,3 841 9,8

 PD Bautzen 1 981 229 11,6 451 22,8 158 8,0 1 143 57,7 122 6,2
 PD Dresden 4 557 525 11,5 724 15,9 421 9,2 2 887 63,4 525 11,5
 PD Görlitz 1 858 190 10,2 437 23,5 205 11,0 1 026 55,2 399 21,5
 PD Pirna 1 517 193 12,7 278 18,3 97 6,4 949 62,6 122 8,0
 PD Riesa 1 437 174 12,1 283 19,7 138 9,6 842 58,6 78 5,4
 Reg.bez. Dresden 11 187 1 304 11,7 2 151 19,2 992 8,9 6 740 60,2 1 204 10,8

 PD Grimma 2 472 236   9,5 383 15,5 209 8,5 1 644 66,5 137 5,5
 PD Leipzig 4 646 562 12,1 690 14,9 364 7,8 3 030 65,2 530 11,4
 PD Torgau 1 085 110 10,1 248 22,9 86 7,9 641 59,1 72 6,6
 Reg.bez. Leipzig 8 048 904 11,2 1 307 16,2 635 7,9 5 202 64,6 704 8,7

 Freistaat Sachsen 27 712 3 151 11,4 5 007 18,1 2 340 8,4 17 214 62,1 2 680 9,7
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